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Ermittlung und Beurteilung
der Lärmbelastung
Festlegung von Maßnahmen
Dokumentation nach der VOLV (insbes. §§ 6 und 7), § 5 ASchG und DOK-VO
Hinweise: Als Hilfestellung und für nähere Informationen siehe Dokument "Erläuterungen und Ausfüllhilfe"
1. Bewertung der Lärmbelastung
Ergibt die Bewertung nach dem Stand der Technik, dass Grenzwerte eventuell erreicht oder überschritten werden können, müssen die Schritte 2 bis 6 durchgeführt und dokumentiert werden.
Wird eventuell der Auslösewert LA,EX,8h von 80 dB überschritten?
ja
nein
Wird eventuell der Grenzwert LA,r von 50 dB überschritten? (§5(1) Z 1 oder 3)
ja
nein
Wird eventuell der Grenzwert LA,r von 65 dB überschritten? (§5(1) Z 2)
ja
nein
Wird eventuell der Impuls-Auslösewert LC,peak von 135 dB überschritten?
ja
nein
Wurde eine der Fragen mit "ja" beantwortet, muss dieses Dokument erstellt werden!        
 
2. Angaben zum Arbeitsplatz/Bereich/Arbeitsstätte:
 
3. Ermittlung und Beurteilung der Gefahren (§ 7 VOLV)
Die folgenden Parameter müssen im Zuge der Ermittlung und Beurteilung der Lärmgefahren und beim Festlegen der Schutzmaßnahmen berücksichtigt werden und sich ggf. im Messbericht wiederfinden.
1 . LA,eq für alle Tätigkeiten (zB Leerlauf, Volllast) und alle Arbeitsplätze:
2. Die Expositionsdauer aller betroffenen Arbeitnehmer/innen:
3. aus 1. und 2. resultierend: LA,EX,8h  oder LA,EX,40h  aller betroffenen Arbeitnehmer/innen:
4. "Bestimmten Räume" nach § 5 VOLV:
Bei "ja", Zuschlag "Implus" Kl:
Zuschlag "Ton" Kl :
5. Aufenthaltsräume in Baustellenwagen: LA,r :
 
4. Bei der Maßnahmenfestlegung zu berücksichtigen:
Die folgenden Parameter müssen, wenn sie auftreten, im Zuge der Festlegung von Maßnahmen berücksichtigt werden:        
Besonders Schutzbedürftigte Personen im Arbeitsbereich?
ja
nein
Wechselwirkung zwischen Lärm und Warnsignalen?
ja
nein
Müssen andere Geräusche (z.B. einer Maschine) gehört werden?
ja
nein
Ist gute Sprachverständlichkeit erforderlich?
ja
nein
Kombinierte Belastung (z.B. Lärm + Vibrationen/Schadstoffe)?
ja
nein
Regelmäßig über acht Stunden tägliche Expositionszeit?
ja
nein
 
5. Maßnahmen - technisch:
Frage
ja
nein
Bei "ja" - geplante Maßnahme?
Kann die Auslegung der Räume und Arbeitsplätze verbessert werden?
Kann Raumteilung oder Abschirmung die Anzahl der Exponierten senken?
Können bauliche Maßnahmen die Exposition verringern?
Sind leisere Maschinen oder Arbeitsvorgänge möglich?
Sind Kapselungen, Schalldämpfer u. ä. Maßnahmen möglich?
Können schwingungsdämpfende Elemente vorgesehen werden?
 
6. Maßnahmen - organisatorisch:
Frage
ja
nein
Bei "nein" - geplante Maßnahme
Werden (freiwillige/verpflichtende) Untersuchungen durchgeführt?
Ist nur die unbedingt notwendige Anzahl von AN im Lärmbereich?
Ist die Kennzeichnung der Lärmbereiche vorhanden und gut erkennbar?
Sind die AN möglichst weit von dem Emissionsquellen entfernt?
Ist der Aufenthalt im Lärmbereich möglichst kurz organisiert?
Ist Gehörschutz vorhanden, richtig gelagert, im Einsatzbereich?
Hinweis: Nach § 14 (1) VOLV muss Persönlicher Gehörschutz ab einem Auslösewert von 80 dB zur Verfügung gestellt werden!
 
7. Maßnahmen - personenbezogen:
Frage
ja
nein
Bei "nein" - geplante Maßnahme
Werden die AN nach § 8 VOLV regelm. informiert und unterwiesen?
Werden die AN bei der Findung von Maßnahmen beteiligt?
Werden die AN bei der Auswahl von Gehörschutz einbezogen?
Tragen die AN den Gehörschutz konsequent und richtig?
Wird der richtige Gehörschutz (Art, Schutzwirkung) verwendet?
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